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Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Umweltausschuss 18.08.2015  

 

Betreff 
 
Umstellung der Trinkwasserlieferung der Gelsenwasser AG in Teilen des Stadtgebietes 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
Der Umweltausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 

 
 
 
 
Dobrindt       Werner 
Technischer Beigeordneter     Vorstand EUV 

 



Sachverhalt 

 

Derzeit erfolgt die Trinkwasserlieferung der Gelsenwasser AG von den Wasserwerken 

an der Ruhr (Wasserwerk Witten) und aus dem Wasserwerk Haltern. 

 

Zum vorbeugenden Gesundheitsschutz werden die Wasserwerke durch die Wasserbe-

hörden angehalten, ihre Aufbereitungsprozesse ständig zu verbessern. Damit im Zu-

sammenhang stehen Optimierungen der Lieferstrukturen und der Wasserkapazitäten. 

Aus diesem Grunde werden ab September/ Oktober Teile des Stadtgebietes nicht mehr 

aus den Wasserwerken an der Ruhr, sondern aus dem Wasserwerk Haltern beliefert. 

Dies betrifft die Stadtteile Pöppinghausen, Bladenhorst, Henrichenburg, Habinghorst 

und Ickern. Der Verlauf der alten und neuen Wassergrenze kann dem beigefügten La-

geplan entnommen werden. 

 

Mitarbeiter der Gelsenwasser AG werden dazu in der Sitzung berichten und den weite-

ren Zeitplan vorstellen. 

 

Weiterer Bericht in der Sitzung. 
 

 
Abb.: Darstellung der Wassergrenzen in Castrop-Rauxel, Quelle: Gelsenwasser AG 


